
Beschlussvorlage 
 
  

Fachbereich: FB 22 Jugend, Familie und Senioren Datum: 28.12.2020 

Berichterstatter: Sachtleben, Angelika AZ: 22 

Vorlage Nr.: 250/2020 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Ausschuss für Jugend und 
Familie 

02.02.2021 öffentlich - Entscheidung 

 
 
 
Leistungs-, Entgelt- und Qualitätsentwicklungsvereinbarungen für 2021 
 
Anlage: 8 
 

 
I .  Sachver ha l t  

Der Landkreis Coburg schließt mit diversen freien Trägern der Jugendhilfe Leistungs-, 
Entgelt- und Qualitätsentwicklungsvereinbarungen mit einer jährlichen Laufzeit ab. 
 
Über die Inhalte und die Finanzierung verhandeln Verwaltung und freie Träger im Lauf des 
Vorjahres dann, wenn Veränderungen und nicht ausschließlich Fortschreibungen anstehen.  
Die Ergebnisse werden dem Ausschuss für Jugend und Familie in den Sitzungen im Oktober 
des Vorjahres bzw. Februar des aktuellen Haushaltsjahres zur Beschlussfassung vorgelegt. 
In diesem Kontext erfolgt dann auch eine detaillierte Berichterstattung ausgewählter 
Leistungsbereiche. 
 
Coronabedingt mussten die Sitzungen im Oktober und Dezember abgesagt werden und eine 
ausführliche Berichterstattung in der Februarsitzung würde den Rahmen sprengen.  
Da 2020 ohnehin von der Pandemie geprägt war und deshalb weder inhaltliche noch 
finanzielle Änderungen im Raum stehen, wird vorgeschlagen, die Verwaltung zu beauftragen 
die noch ausstehenden acht Leistungs-, Entgelt- und Qualitätsentwicklungen für 2021 –
vorbehaltlich der Bereitstellung der Mittel durch den Kreistag- abzuschließen.  
 

Träger Leistung Förderung 

EJOTT Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz 
an Schulen 

5.000 € 

IPSG Frühe Hilfen 29.043 € 

Caritas Vormundschaften umA Fallpauschale 

Kreisjugendring Vergabegremium sportlich/musisch-
kulturelle Jugendarbeit 

3.000 € 

Diakonisches Werk Schwangerenberatung 34.500 € 
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 Erziehungsberatung 190.600 € 

Blaues Kreuz Suchtprävention und –beratung 17.700 € 

GeRI Soziale Trainingsmaßnahmen 24.000 € 

 
 
I I .  Ressour cen  

 
Die vorgeschlagenen Maßnahmen sind Pflichtaufgaben des Landkreises. 
 
Die Mittel für das aktuelle Haushaltsjahr (2021) sind umfassend im Haushaltsplan 
veranschlagt. 
 
Teilweise werden Maßnahmen von Dritten (z.B. Freistaat) gefördert. Diese Förderbeträge 
sind in der Planung bereits in Abzug gebracht worden.  
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I I I .  Beschlussvor schlag  

Die Verwaltung wird beauftragt, die vorliegenden Leistungs-, Entgelt- und 
Qualitätsentwicklungsvereinbarungen mit der Evangelischen Jugend, dem IPSG, der Caritas, 
dem Kreisjugendring, dem Diakonischen Werk dem Blauen Kreuz und GeRI für 2021 
abzuschließen. Die Vereinbarungen sind Bestandteil des Beschlusses.  
 
 
IV. An FB Z3, Herrn Schilling 

mit der Bitte um Mitzeichnung. ……………………………………………. 
 
 
V. An GBL 2, Frau Stadter 

mit der Bitte um Mitzeichnung. …………………………………………… 
 
 

VI. An P2, Frau Berger 
mit der Bitte um Mitzeichnung. ……………………………………………. 
 
 

VII. In Finanz- und Personalangelegenheiten 
an GBL Z, Herrn Hanft 
mit der Bitte um Mitzeichnung  ……………………………………………. 
 

VIII. An Büro Landrat, Frau Angermüller 
mit der Bitte um Mitzeichnung. 

- immer erforderlich - ……………………………………………. 
 

IX. WV am Sitzungstag beim zuständigen Sitzungsdienst. 
 
 

X. Zum Akt/Vorgang 
 
 Sachtleben 
  
 
 
 
Landratsamt Coburg 
 
 
 
Sebastian Straubel 
Landrat 


